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lauf“ am Samstag, 25. 
Juni, ist das sportliche 
Lauf-Event in der Regi-
on mit einer überregio-

nalen Bedeutung! 
Zudem ist das läuferische 
Event der Spitzenklasse 
eingebettet in ein ausge-
dehntes Rahmenprogramm 

für a l le Altersk lassen. 
Der „Fidelitas Nachtlauf“ 
ist für die Organisatoren 
Dr. Karsten Haasters und 
Wolf-Dieter Zeidler ein 

besonderes Sportereignis, 
das einen Schulterschluss 
zwischen Stadt- und Land-
kreis Karlsruhe darstellt, 
betonen Landrat Christoph 

Schnaudigel und Karlsru-
hes Sportbürgermeister 
Martin Lenz, die beide 
wieder die Schirmherr-
schaft übernommen ha-
ben. Einige Hundert Läufer 
(auch in Staffeln) werden 
sich auf die 80 Kilometer 
lange „Schwarzwald-Stre-
cke“ des Hauptlaufs (Start: 
17 Uhr, Anlage des Post 
Südstadt Karlsruhe) ma-
chen, die von Karlsruhe-
Rüppurr aus über Durlach, 
Grötzingen, Jöhl ingen, 
Singen, Mutschelbach, 
Langensteinbach, Itters-
bach, Langenalb, Marxzell 
und durch Ettlingen zum 
Ausgangspunkt zurück-
führt. Zudem wird der 
„Nacht-Marathon“ (Start: 
20 Uhr) in Mutschelbach 
gestartet und führt über 

die Nachtlauf-Strecke bis 
zum Ziel im Stadion des FC 
Südstern in Karlsruhe.
 
Auch in diesem Jahr gibt‘s 
weitere sportliche Angebo-
te rund um den „Fidelitas 
Nachtlauf“: Basketball-
Turnier (ab 9 Uhr) und 
vielfältige Vereinsangebo-
te und Kinder-Aktivitäten 
und -Läufe: Bambinilauf 
um 14 Uhr, Schülerlauf 
um 14.30 und 15 Uhr und 
Mitmachangebote der 
Vereine. Wer sich an die-
sem Wochenende sportlich 
betätigen möchte, ist rund 
um dieses Event einfach am 
richtigen Ort.  jow

Infos: Seiten 24 ff – zudem 
online unter www.fidelitas-
nachtlauf.de.

Ein Feuerwerk an Emo-
tionen mit jeder Menge 
Spannung, guter Musik 
und hervorragenden 
Darstellern, darauf dür-
fen sich Besucher der 
diesjährigen Schlossfest-
spiele in Ettlingen freu-
en. 
Denn in diesen Tagen ste-
hen in den Kalendern der 
Kulturinteressierten der 
Region nur diese Termine 
auf dem Programm: Pre-
mieren und Aufführungen 
des diesjährigen Schloss-
festspielprogramms mit 
dem Musical „Rent“ (25. 
Juni, 20.30 Uhr, Schloss-
hof), dem Schauspiel „Eine 
Mitt sommernachts-Sex-
Komödie“ (2. Juli, 20.30 
Uhr, Schlossgartenhalle) 
und dem Kinderstück „Der 
satanarchäolügenialkohöl-
l i sche Wunschpunsch“ 
(24. Juni, 15 Uhr, ebenfalls 
Schlossgartenhalle). 
Was erwartet die Besucher 
an besonderen Höhepunk-

ten im Kultursommer 2011? 
Man darf gespannt sein, so 
wie die Schauspieler selbst, 
für die es vor einem gro-
ßen Publikum richtig ernst 
wird, was das Team um In-
tendant Udo Schürmer auf 
die Bühne bringt: 

„Rent“: Wie in einer Loft-
Wohnung im milieuartigen 
New Yorker Künstlerviertel 
East-Village fühlt sich der 
Besucher des diesjährigen 
Musicals, dessen Bühnen-
kulisse sich in den Schloss-
hof einpasst. In ihm erzählt 
der junge Fi lmemacher 
Mark Cohen mit seiner 
Handkamera ein Jahr im 
Leben seiner Freunde und 
deren Sehnsucht nach An-
erkennung und Liebe mit 
fetziger Musik von Rock bis 
hin zu Balladen, von tra-
gisch bis amüsant. 

„Eine M it t sommer -
nachts-Sex-Komödie“: 
Der Woody Al len-Stof f 

thematisiert Überraschun-
gen rund um das Thema 

Liebe, Flirts und Annä-
herungen dreier Paare im 

sommerlichen Ambiente – 
mit Affären und spritzigen 

Kommentaren gespickt. 
Eine moderne Variante von 
Shakespeares „Ein Som-
mernachtstraum“ mit viel 
Komik und Verwirrungen, 
wie manchmal das Leben 
so spielt. Aufführungsort ist 
die Schlossgartenhalle. 

„Der satanarchäolügeni-
alkohöllische Wunsch-
punsch“: Die zauberhafte 
Posse von Michael Ende 
wendet sich an große und 
kleine Kinder ab fünf Jah-
ren, die sich auf eine amü-
sante Reise begeben möch-
ten und den bösen Zau-
berer Belzebub Irrwitzer 
und seiner Tante Tyrannja 
Wamperl treffen. Mit von 
der Partie sind Kater Mau-
rizio und sein Rabenfreund 
Jakob; alles zu erleben in 
der Schlossgartenhalle.  dei

Infos: www.schlossfest 
spiele-ettlingen.de und auf 
den Sonderseiten in dieser 
Ausgabe.

Laufsport-Event der Spitzenklasse in Karlsruhe Foto: archiv
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Sportliches Angebot am 25. Juni

„Fidelitas Nachtlauf“ ruft

Schlossfestspiele Ettlingen: Der Countdown läuft

Liebe, Intrigen & große Gefühle

WOCHENBLATT
DAS JOURNAL FÜR DIE REGION
22. Juni 2011  ·  Nr. 25  ·  29. Jahrgang

KARLSRUHE



8' ()*+,-.-/ )0.
die Route des „Fi-
delitas Nachtlaufs“ 
lang - die müssen 
aber nicht nur in der 
Ebene zurückgelegt 
werden. 
Höhen und Tiefen 
bieten die bewährte 
Routenführung: Start 
ist beim PSK, danach 
bleibt es zunächst 
flach. Nach dem Ober-
wald gibt es zunächst 
etwas Industriechar-
me im Killisfeld. Wei-
ter geht‘s nach Hags-
feld und Grötzingen, dann 
dominiert die Farbe Grün 
in der freien Natur. Und es 
geht außerdem aufwärts: 
Knapp 20 Kilometer ha-
ben die Läufer schon ab-
solviert, dann geht es von 
der Rheinebene hinauf bis 
auf 370 Höhenmeter. Soll-
te das Wetter sommerlich 
heiß sein, wartet wäh-
rend des beschwerlichen 
Aufstiegs eine der größten 
Herausforderungen auf die 
Läufer: Es geht vorbei am 
Freibad Singen. Während 
dort noch die Wasserrat-
ten planschen, müssen die 
Läufer aber durchhalten 
- sie haben noch einen 
weiten Weg vor sich. Ab-
kühlung gibt es nur an den 
zahlreichen Versorgungs-
stationen, die entlang der 
Strecke unter anderem mit 
Getränken postiert sind. 
Ab Mutschelbach schnup-
pern die Ultra-Läufer dann 
so richtig Höhenluft: es 
geht hinauf zur Rehakli-
nik Langensteinbach und 
noch weiter nach oben 
bis zum Ortseingang von 
Ittersbach. Ihren Höhe-
punkt erreicht die Strecke 
schließlich bei Langenalb. 
Weiter geht es nach Itters-
bach, am Feuerwehrhaus 
vorbei und in den Wald 
hinein. Dann kommt der 
Tornadostein, der an eine 
Waldrodung durch einen 

Sturm erinnert, und wei-
ter geht es nach Langen-
alb. Danach geht es über 
Ettlingen zum Südstern. 
In der Albstadt Ettlingen 
müssen die ganz sicher er-
schöpften 800 Läufer eine 
weitere Herausforderung 
überstehen. Wieder führt 
die Strecke an einem Frei-
bad vorbei, am Albgaubad. 
Wenn die Sportler dort 
vorbeikommen, ist es aber 
längst dunkel - nicht ge-
rade der ideale Zeitpunkt 
zum Schwimmen. Aber 
ganz sicher der ideale Zeit-
punkt, um den Endspurt 
einzuleiten. Kurz vor dem 
Ziel geht es noch ein letz-
tes Mal in den Wald, auch 
wenn die Bäume jetzt in 
der Dunkelheit keinen 
Schatten mehr spenden 
müssen. Die letzten Meter 

führen an einer Trinkwas-
serpumpstation entlang. 
Einige Meter noch, dann 
stellt sich das ganz große 
Gefühl ein - bei  allen, die 
bis zum Ziel durchgehalten 
haben.  Vorbei am PSK-
Clubhaus, wo Stunden zu-
vor der Startschuss gefallen 
ist, geht es bis zur Herren-
alber Straße weiter und 
danach links auf das Ge-
lände vom Südstern. Wenn 
die Läufer dort ankommen 
und sich beim Zieleinlauf 
von den Zuschauern feiern 
lassen und schließlich ihre 
Zeit erfahren, ist es dann 
längst dunkel. ps/car

Infos: Wer sich die Stre-
cke vorab ansehen möch-
te, schaut online unter 
www.fidelitas-nachtlauf.
de

Läufer, noch bei Tageslicht Fotos: jow/archiv

Die Organisatoren Dr. Karsten Haasters (r.) 
und Wolf-Dieter Zeidler 

Nachtlauf folgt der bewährten Route

Durch den Schwarzwald
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779 INTERNATIONALER FIDELITAS NACHTLAUF / START  17.00 UHR

80 KM + 4 x 20 KM ETAPPENLAUF

www.karlsruherlaufwochenende.de

Rahmenprogramm:
l Schüler + Bambinilauf

l Fidelitas Streetball Challenge

l Kinderprogramm mit Hüpfburg

l Kinderschminken

l PSK Aktions#ächen zum Mitmachen

Programm für die ganze Familie!!!

Der

Ultra
Klassiker!F:;<=:>AS

NACHTLAUF
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33. Internationaler
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33. Internationaler

Fidelitas Nachtlauf
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Start 1700 Uhr
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Sponsoren
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„F ide l i t a s  Na c h t -
laufs“ bedanken sich 
bei ihren Sponsoren: 
LBS -  Bauspa rka s se 
Spa rka s se Ka r l s r u he 
E t t l i n g e n ,  S p a r -
kassen Vers icherung, 
B G V  B a d i s c h e 
V e r s i c h e r u n g e n , 
Swagelok -  B.E.S.T. 
F lu id s y s t eme Ka r l s -
ruhe, S&G, SM ART, 
Wochen blat t ,  St adt-
w e r k e  K a r l s r u h e , 
R o s e n - A p o t h e k e , 
Interspor t Hof fmann, 
BASE - Gase + Tech-
n i k ,  D r.  Ha a s t e r s 
-  Net z werk tech n i k , 
Secu r i t y,  Daten ba n-
k e n e n t w i c k l u n g , 
Apotheke29, Teinacher, 
S c h e c k - I n  C e n t e r , 
Moninger, JAKO. ps

Am 25. Juni dreht 
sich rund um Karls-
ruhe alles um den 
33. internationalen 
„Fidel itas Nacht-
lauf“. Laufsport pur 
über 80 – oder Tei-
le davon – Kilome-
ter, mitten durch 
die Nacht gelaufen. 
Wer sich schon mal 
vorab ein Bi ld der 
„Nacht lauf“-St recke 
machen möchte, kann 
sich das auf der Home-
page (www.fidelitas-
nachtlauf.de). „Die 
St recke wurde per 
GPS erlaufen, die Da-
ten erfasst und dann 
bei ’Goog le Earth’ 
importiert“, erläutert 
Organisator Dr. Karsten 
Haasters: „Das nutzen viele 
Läufer im Vorfeld, schauen 
sich die Strecke genau an. 
Wo geht es hoch, wo sind 
Querungen, wie ist der Be-
lag.“ Ein toller Service für 
die vielen Läufer, der von 
Prof. Dr. Franz-Josef Behr, 

Hochschule für Technik in 
Stuttgart, umgesetzt wurde. 
Behr, selbst aktiver Läufer, 
war mit einer Staffel am 
Start – und „hat uns auf 
das Projekt angesprochen“, 
so Haasters. Danach waren 
einige Studenten mit dieser 
Thematik betraut. Ersicht-

lich sind für alle Läu-
fer auch Details der 
Strecke wie Wechsel-, 
Kontroll- oder auch 
Verpf legungsstel len 
– „neben den Gefah-
renstellen der Strecke“, 
erklärt Mitorganisator 
Wolf-Dieter Zeidler. Ob 
leichte oder schwere 
Abschnitte: Die Läufer 
sehen die Strecke eben 
ganz ausführlich, kön-
nen sich ein Bild da-
von machen und sich 
so dann auch richtig 
vorbereiten. Das Feed-
back in Läuferkreisen 
ist positiv: „Läufer nut-
zen das Angebot rege“, 
so die Organisatoren. 
Früher war das eine 

komplizierte Sache und mit 
viel Kartenfalten verbunden. 
Doch mittlerweile geht das 
alles mit GPS, man könnte 
die Strecke also fast mit dem 
Navi laufen.   jow

Infos :  w w w.f idel i ta s -
nachtlauf.de

„Fidelitas Nachtlauf“ im Internet

Die Strecke online erkunden

cdef gddefhd
Sportfreunde, 
zum diesjähri-
gen Nacht lauf 
darf ich Sie ganz 
herzlich begrü-
ßen. Auch in 
diesem Jahr fin-
det der „Interna-
tionale Fidelitas 
Nachtlauf“ auf 
den Anlagen des 
PSK und des FC Südstern in 
Karlsruhe statt. Die lange 
Tradition und die beson-
dere Herausforderung der 
80km langen Laufstrecke 
versprechen viel Spannung 
und sind für die Läufer eine 
große Herausforderung, die 
es zu meistern gilt. Der 

PSK veranstal-
tet wieder ein 
umfangreiches 
R a h m e n p r o -
g r a m m .  S o 
wird es wieder 
zahlreiche Kin-
der-Aktivitäten 
geben. Ich wün-
sche allen Teil-
nehmern v iel 
Glück und Er-

folg und allen Gästen und 
Zuschauern, die hoffentlich 
in großer Anzahl die Stre-
cke säumen, viel Spaß und 
Erfolg.

Hans Joachim Kögele
1. Vorsitzender des PSK

PSK-Vorsitzender Hans-Joachim Kögele

„Viel Spannung“
ijk kl cmlfh n fdopqdr
Die Tradit ion ruft zum 
diesjährigen Nacht lauf. 
Für uns als „Südsternler“ 
ist der Nachtlauf integra-
ler Bestandtei l unseres 
Veranstaltungskalenders. 
Es lohnt sich nicht nur für 
die Sportler selbst, an die-
sem Event teilzunehmen, 
sondern auch die Zuschau-
er werden in dessen Bann 
gezogen. Wir wünschen 
allen Beteiligten ein gutes 
Gelingen.

Dietmar Oberle
und
Jürgen Radtke,
Vorstand
FC Südstern

Südstern-Vorstand

„Tradition ruft“

 Foto: jow
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Security

Datenbankentwicklung

www.drhaasters.com
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2. FIDELITAS
KINDER-LAUF

Das große Karlsruher Laufwochenende am 25. Juni 2011

Altersklassen: 5 - 10 Jahre

Start: 14.00 Uhr
Start: 20.00 Uhr

Tre!en: PSK

Der
Landschafts-
marathon
!!!

7450256_10_1

��� Bestandteile des Leasings sind ein Angebot der Mercedes-

Benz Leasing GmbH. Die Vertragspartner der Zusatzangebote

entnehmen Sie bitte den Fußnoten 2–4. Das Angebot gilt nur für

Privatkunden bis 30.06.2011 bei allen teilnehmenden Händlern

und nur für das All-in Leasing-Paket (inkl. Leasing, Haftpflicht

und Vollkasko, smart Wartungs-Paket und smart Garantie-Paket).
2 Versicherer: HDI Direkt Versicherung AG, vermittelt durch die

Mercedes-Benz Bank AG. Es gelten die allgemeinen Versiche-

rungsbedingungen. 3 Ein Angebot der Mercedes-Benz Leasing

GmbH. Es gelten die AGB für das smart Wartungs-Paket. 4 Ein An-

gebot der CG Car-Garantie Versicherungs-AG. Es gelten die AGB

der CG Car-GarantieVersicherungs-AG. Ausnahmen entnehmen

Sie den Garantiebedingungen der CG Car-Garantie Versiche-

rungs-AG oder informieren Sie sich bei Ihrem smart Partner.
5 Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert in l/100

km: 4,7/4,1/4,4; CO2-Emission (kombiniert): 100 g/km.Die ange-

gebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messver-

fahren (Richtlinie 80/1268/EWG in der gegenwärtig geltenden

Fassung) ermittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein

einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots,

sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen verschiede-

nen Fahrzeugtypen. Die angegebenen Werte sind abhängig von

der Reifendimension. Das abgebildete Fahrzeug entspricht nicht

dem Leasing Angebot. 6 Unverbindliche Preisempfehlung des

Herstellers, zzgl. lokaler Überführungskosten.

Kaufpreis6: 13.840,00 €

Leasing Sonderzahlung: 3.197,52 €

Laufzeit: 36 Monate

Gesamtlaufleistung: 30.000 km

Monatliche All-in Leasingrate 149,00 €
(inkl. Leasing, Haftpflicht und Vollkasko,

smart Wartungs-Paket und smart Garantie-Paket):

S&G Automobil Aktiengesellschaft

Autorisierter smart Verkauf und Service

Schoemperlenstraße 14, 76185 Karlsruhe

Tel. 0721 9565-271, www.sug.de

�� ��� ���� ��� ��  ¡¢�£�  ¤��
den Sommer suchen.

Das smart fortwo cabrio All-in Leasing Angebot.

¥¦§ dem All-in Leasing Angebot ab 149,– Euro1 im Monat

sind Versicherung2, Wartung3 und Garantie4 schon mit

drin. Sie müssen sich nur noch dazusetzen und überlegen,

was Sie jetzt mit dem gesparten Geld machen. Das All-in

Leasing Angebot. Noch bis 30. Juni bei S&G.

1Zum Beispiel smart fortwo coupé 45 kW5 mhd pure.

WOCHENBLATT
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In Verbindung mit dem 
„F idel i t a s -Nacht lau f“ 
bietet sich bereits zum 
dritten Mal großen und 
kleinen Besuchern eine 
bunte Vielfalt von Ge-
staltungs- und Mitma-
changeboten des PSK. 
Von einer Kinder-Olym-
piade, Kleinfeld-Tennis, 
Hüpfburg über Kinder-
schminken, Luftballon-
Weit f lug-Wet tbewerb, 
T o r w a n d s c h i e ß e n , 
St reet ba l l - Cha l lenge, 
K i nder -Fu ßba l l - Sp ie l 
u nd  A n geb ot e  de r 
Kampfsportabtei lungen 
und vieles mehr, gibt es 
fast nichts, was es nicht 
gibt. Dazu kommt der 
Bambinilauf (Beginn 
14 Uhr) für Kinder im 
Alter von 5 bis 6 Jahren. 
Für die Schülerläufe gibt 
es zwei Altersgruppen. 
Die Kinder von 7-8 Jah-
ren starten um 14.30 
Uhr, die 9-10-Jährigen 
um 15 Uhr. Anmeldun-
gen hierzu sind von 12-
13 Uhr möglich. Neben 
diesem breit gefächerten 
Angebot warten weite-
re Höhepunkte wie die 
Starts zu den großen 
Laufwettbewerben auf 
die Zuschauer. Aber es 
gibt nicht nur Sport und 
Unterha ltung, selbst-
verständl ich ist auch 
für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Lernen 
Sie den Post-Südstadt 
kennen und informieren 
sich über ein vielfältiges 
Sportangebot sowie zahl-
reiche Gesundheitskurse. 
Das Rahmenprogramm 
gibt’s unter www.online-
psk.de

Geschichte: Der 1. In-
ternationale „FINAMA“ 
Nachtlauf wurde vor 33 
Jahren auf dem Messplatz 
an der Oststadthalle ins 
Leben gerufen. Mehr als 
10.000 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus dem 
In- und Ausland waren in 
den zurückliegenden 32 
Jahren am Start. Einige 
Ortswechsel wurden in 
dieser Zeit gemacht: Erst 
wurden Start und Ziel 
nach Grötzingen an die 
Emil-Arheit-Halle ver-
legt, dann in den Karlsru-
her Süden zum TuS Rüp-
purr und schließlich zu 
PSK und Südstern. 2011 
wird beim PSK gestartet, 
der Zieleinlauf ist beim 
FC Südstern. ps

Sommerzeit ist die Zeit des 
Sonnenbrandes. Leider ist 
dieser nicht nur schmerz-
haft, sondern kann auch 
unangenehme Spät fol-
gen haben. Wirkstoffe der 
virginischen Zaubernuss 
Hamamelis helfen rasch ge-

gen Schmerzen, Rötungen 
und Spannungsgefühl. Die 
Entzündungserscheinun-
gen werden gehemmt und 
der quälende Juckreiz wird 
gelindert. Weitere Infos 
gibt‘s in der „Apotheke29“.
 ps 

Beim großen Jahres-
treffen der Ultraläufer 
über die Distanz von 
80 Kilometer werden 
wieder über 800 Aus-
dauersportler den Lauf-
klassiker besuchen. Den 
Läuferinnen und Läufern 
bleiben 16 Stunden, um 
die Strecke von Karlsruhe 
- Start ist um 17 Uhr bei 

Post Südstadt Karlsruhe - 
durch den Schwarzwald 
über Durlach, Grötzingen, 
Jöhl ingen, Wöschbach, 
Singen, Wilferdingen, Mut-
schelbach, Langenstein-
bach, Ittersbach, Pfinzwei-
ler, Langenalb, Marxzell, 
Fischweier, Neurod, Ettlin-
gen bis zum Ziel beim FC 
Südstern in Karlsruhe zu 
absolvieren. An die Anfän-
ge kann sich der Karlsruher 
Günther Helmle noch ganz 
genau erinnern. Er hatte 
vor 33 Jahren die Idee, ei-
nen Ultralauf in Karlsru-
he ins Leben zu rufen und 
hat damit eine Marktlücke 
entdeckt. Nach Ansicht 
von Wolf-Dieter Zeidler, 
der seit 23 Jahren den Ul-
tralauf mitverantwortlich 

organisiert, ist dieser in sei-
ner Form einer der letzten 
Klassiker in Deutschland, 
wie er stolz feststellt. Im 
Lauf der Zeit hat sich die 
Veranstaltung zu einem 
festen Bestandteil im Ka-
lender der Ausdauersportler 
aus nah und fern entwi-

ckelt. „Der Ultralauf ist wie 
ein Fieber, von dem man 
gepackt wird und nicht 
mehr los kommt“, be-
schreibt der Organisations-
chef Dr. Karsten Haasters 
den Fidelitas-Nachtlauf, der 
jeden Vierten zum Stamm-
kunden werden lässt. Die 
Veranstalter lassen sich im-
mer etwas Neues einfallen: 
nach Einführung des Etap-
penlaufs über 4 x 20 Kilo-
meter im Jahr 2000 wurde 
letztes Jahr der Nachtma-
rathon ins Leben gerufen, 
der dieses Jahr wieder in 
Karlsbad-Mutschelbach um 
20 Uhr zum zweiten Mal 
stattfindet. Einzige Kons-

tante in 33 Jahren: die Ta-
schenlampe. Ohne sie geht 
in der Nacht nichts. Erst die 
Mitarbeit von zahlreichen 
freiwilligen Helfern, Feuer-
wehr und Deutsches Rotes 
Kreuz machen eine solche 
Veransta ltung mögl ich. 
„Ohne diese Unterstützung 

auf der Strecke und 
an den Kontroll-

stellen und das 
auch noch die 
ganze Nacht 
h i n d u r c h , 
könnten wir 
d ie Läu fe 
n icht be -
w ä l t i g en“, 
b e d a n k e n 

sich die Orga-
nisatoren. Auch 

die Zusammenar-
beit mit der Stadt und 

dem Landkreis Karlsruhe 
sowie den an der Stre-
cke liegenden Gemeinden 
klappt hervorragend. Das 
Laufereignis wird abgerun-
det von vielen Aktionen 
entlang der Strecke und im 
Start-/Zielbereich: Schüler-
Lauf, Hüpfburg und Tor-
wandschießen beim Post 
Südstadt Karlsruhe, Hoke-
tefest des DRK am Rathaus 
in Mutschelbach, DRK-Jah-
resfest beim Schulzentrum 
Straubenhardt-Langenalb, 
DRK-Treff in Waldbronn-
Neurod und viele Stände 
entlang der Strecke. ps
Infos :  www.f idel i tas -
nachtlauf.de

Über 800 Läufer gehen wieder auf die Strecke

Taschenlampe ist Pflicht

³´ µ¶·´¸¹
des „Fidelitas 
Nachtlaufes“ 
wird es in 
diesem Jahr 
erneut einen 
Nacht ma ra -
thon geben. 
Dieser startet 
im Karlsbader 
Ortsteil Mut-
s c h e l b a c h , 
die St recke 
folgt dann der 
Ultra-Läufer-
Route, nur ist 
sie eben le-
diglich 42 Ki-
lometer lang.
Die Marathon-
läufer treffen 
sich am frühen Abend ge-
nau wie die Ultra-Läufer in 
Karlsruhe am PSK-Stadion. 
Von dort aus werden die 
Läufer dann mit Bussen 
der Verkehrsbetriebe zum 
Start nach Mutschelbach 
gefahren. Für die Nacht-
marathonläufer gilt na-

türl ich genau wie für 
ihre Ultra-Kollegen: Eine 
Taschenlampe ist Pflicht! 
Die Organisatoren erwar-
ten ein hohes Verkehrsauf-
kommen am Rathaus in 
Langensteinbach, da hier 
auch die Wechselstelle der 
Etappenläufer ist. Nach 

dem Start wird die Orts-
ausgangsstraße nach Lan-
gensteinbach kurzzeit ig 
für den Verkehr gesperrt. 
 ps

Alle Infos zum 2. Nacht-
marathon : www.f ideli
tas-nachtlauf.de

42 Kilometer durch den Schwarzwald

2. Fidelitas Nachtmarathon

º»¼½»¾ ¿À »ÁÀ»¾ Â»¾ÃÄ egungsstelle Foto: archiv

Foto: fotolia

Zaubernuss als Wundermittel

Hilfe bei Sonnenbrand

ÅÁ» ÆÇÈÁ¾ÉÈ»¾¾»À ÊË¾Ì»¾É»ÁÍÎ»¾ Å¾Ï Ð¿¾ÎÁÀ Ñ»ÀÒ
und Landrat Dr. Christoph Schnaudidel (m.) mit den 
Organisatoren Foto: ps
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Jahren wird im Rahmen 
des „33. Internationalen 
Fidelitas Nachtlauf“ am 
25. Juni ein Streetball-
Turnier auf dem Gelände 
des Post Südstadt Karlsru-
he (PSK) stattfinden. Wer 
ist der „King of Court“? 
Die Antwort findet sich 
auf dem PSK-Basketball-
freiplatz, der zu einer klei-
nen „Kampf-Arena“ umge-
wandelt wird. Die Teams 
können sich in zwei ver-
schiedenen Altersgruppen 
anmelden und den ganzen 
Tag Spaß am Basketball 
haben und tolle Preise 
gewinnen. In der ersten 
Gruppe starten die Teams 
der 15 - 18-jährigen, die 
zweite Gruppe besteht aus 
den 19-jährigen und älte-
ren Basketballern. Beginn 
der Veranstaltung ist um 9 
Uhr. ps

Infos: marketing@post- 
suedstadt-ka.de, www.
online-psk.de; die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

Zum 4. Mal veranstaltet 
der PSK sein Streetball-
Turnier im Rahmen des 
„Fiducia Nachtlaufs“
 Foto: archiv

Zeitmess-Verfahren beim „Fidelitas Nachtlauf“

Der Fuß löst die Zeit aus
ÜÝÞßàÝ áâããäà åá æäåÝä
eines Laufs eine von 
vielen Stoppuhren ge-
drückt werden, am Ende 
des Laufs wieder. 
Klappte alles, lag die Zeit 
vor; die wurde dann in eine 
Liste eingetragen, vergli-
chen – und nach 
der Auswertung 
al ler Läufer lag 
dann das Ergebnis 
vor. Später kam 
ein Chip mit neue-
rer Mess- Technik 
hinzu, der aber 
musste mit einem 
Pfand belegt wer-
den – schließlich 
sollte er auch wie-
der zurückkom-
men und beim 
nächsten Lauf ein-
gesetzt werden. 

Folge: Das not-
wendige Pfand-
system generierte 
einen erheblichen 
Zeit- und bürokra-
tischen Aufwand. 
Alles längst Ver-
gangenheit: 2011 
geht’s beim „Fide-
litas Nachtlauf“ natürlich 
top-modern zu. Neueste 
Technik liefert dem Läufer 
mit der Startnummer gleich 
einen passenden kleinen 
Transponder – ohne Pfand. 
Klein, flach, einmalig: Das 
Teil gibt’s mit der Anmel-

dung, vor dem Lauf ans 
Bein damit, über eine Mat-
te bei den Kontrollstellen 
und ins
Ziel laufen – fertig ist die 
Messung. 
Ergebnis in Sekunden-
schnelle! „Die Zeit wird 

schneller erfasst, die Aus-
wertung ist einfacher. Es 
gibt keinen Aufwand mit 
dem Pfand“, freuen sich die 
Organisatoren des Nacht-
laufs, Dr. Karsten Haasters 
und Wolf-Dieter Zeidler: 
„Zudem ist das eine im-

mense Erleichterung für 
den Logistik-Teil des gro-
ßen Lauf-Events!“ 
Daten ruckzuck erfasst und 
ausgewertet: Die Koope-
ration mit dem Karlsruher 
Anbieter „IT Sport Service“ 
(in der „Technologiefabrik 

Karlsruhe“) bringt 
einen entscheiden-
den Schub auf der 
technischen Seite 
des Laufs: Sönke 
Petersen, auch ein 
Läufer, hat sich 
mit der Thematik 
„Laufverwaltung“ 
beschäftigt – diese 
Technik gibt dem 
„Fidelitas Nacht-
lauf“ einen wei-
teren Impuls. Die 
Zeitmessung soll 
schließlich (auch 
für die Organisa-
toren) schnell und 
u n k o m p l i z i e r t 
sein. Durch dieses 
System erfährt der 
bürokratische Teil 
des Laufs eine er-
hebliche Aufwer-
tung. Immerhin 
kommen beim „Fi-

delitas Nachtlauf“ rund 70 
bis 80 Prozent der Läufer 
bis 3 Uhr morgens ins Ziel. 
 red

Infos: www.f ideli tas -
nachtlauf.de und www.
laufverwaltung.de

Foto: archiv

Beim „Fidelitas Nachtlauf“

Streetball-Challenge

Info
çèéêë ìêí îïðñíò èðóô
gut ins Ziel kommen, be-
darf es unterwegs auch 
einiges an Verpflegung: 
Bananen von „Kies & 
Görger“, viele Getränke - 
und damit das im Magen 
nicht so schwappt, gibt‘s 
auch noch Hefezopf (in 
Port ionen geschnitten) 
aus der Bäckerei „Richard 
Nussbaumer (baeckerei-
nussbaumer.de) in Wald-
bronn. „Die Versorgung 
der Läufer muss immer 
gewährleistet sein“, so 
Organisator Wolf-Dieter 
Zeidler.  jow

7449888_10_1
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